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Die Spezialkurse Landwirtschaft können berufsbegleitend absolviert werden. Sie bieten ein vielfälti-
ges Angebot an landwirtschaftlichen Themen und zeigen Zusammenhänge auf dem Landwirtschaft-
lichen Betrieb selbst, sowie dem Mikro- und Makroumfeld auf. Die Kurse lassen sich den individuel-
len Bedürfnissen entsprechend ausgestalten. Je nach Wahl des Ausbildungsganges erstreckt sich 
die Kursteilnahme über eine Dauer von bis zu 12 Monaten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sollen nach Beendigung eines Kurses befähigt sein, einen bzw. ihren landwirtschaftlichen Betrieb 
zukunftsgerichtet und marktorientiert d.h. nach ökonomischen, ökologischen sowie sozialen Ge-
sichtspunkten zu führen. Zudem soll der Kurs dazu motivieren, sich im Selbststudium und im Rah-
men des Kursangebotes ständig weiterzubilden. 

ZWEI SPEZIALKURSE IM ANGEBOT 

• Am 1. Januar 2007 trat die neue Regelung betreffend landwirtschaftlicher Ausbildung in der Di-
rektzahlungsverordnung in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt müssen alle Bewirtschafter und Bewirt-
schafterinnen, die neu Direktzahlungen beantragen, die Ausbildungsanforderungen des Bundes 
erfüllen. 
Das heisst, wer über keine landwirtschaftliche Grundbildung als Landwirt/in oder Ausbildung in 
einem landwirtschaftlichen Spezialberuf1 verfügt, muss zusätzlich zu einer anderen Grundbil-
dung den Nachweis über 3 Jahre landwirtschaftlicher Praxis erbringen oder eine entsprechende 
landwirtschaftliche Weiterbildung absolvieren. 
Das Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) und der Schweizerische Bauernverband (SBV) ha-
ben in einem Konzept die Ziele und Inhalte einer solchen Weiterbildung definiert und das Quali-
fikationsverfahren festgelegt. (siehe www.blw.admin.ch / Themen / Direktzahlungen und Struk-
turen / Voraussetzungen) 

• Daneben stellen wir zunehmend eine Nachfrage nach Weiterbildungsmöglichkeiten im Bereich 
der ganzheitlichen Führung eines Landwirtschaftsbetriebes fest. 

Diesen unterschiedlichen Anforderungen und Bedürfnissen wollen das Landw. Zentrum Ebenrain, 
4450 Sissach BL und das Bildungszentrum Wallierhof, 4533 Riedholz SO gerecht werden und  
bieten gemeinsam die Spezialkurse Landwirtschaft (SpeLa (Basisteil) und SpeLa+ (Vertiefungsteil)) 
an. 

 

Sie finden in dieser Broschüre nähere Informationen zu den beiden Kursangeboten. Für weitere  
Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

                                                
1 Bäuerin mit Fachausweis, dipl. Bäuerin, Obstbauer, Gemüsebauer, Winzer, Techniker, Ing. agr. FH oder 
ETH, entsprechende Attestausbildung (Anlehre) in diesen Berufen 
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ZIELPUBLIKUM UND ZULASSUNGSBEDINGUNGEN 
SpeLa Der Lehrgang SpeLa erfüllt die im Konzept des BLW und des SBV vorgegebenen Anforde-

rungen betreffend Direktzahlungsberechtigung nicht. Es gelten deshalb keine speziellen 
Zulassungsbedingungen. 
� Der Kurs steht allen Erwachsenen offen. Landwirtschaftliche Praxis ist von Vorteil. 

 Zielpublikum: 
� Personen mit generellem Interesse an der Landwirtschaft. Sie haben keine landwirt-

schaftliche Grundbildung absolviert, beabsichtigen aber eventuell später einmal einen 
Landwirtschaftsbetrieb zu führen und möchten sich darauf vorbereiten. 

 

SpeLa+ Der Lehrgang SpeLa+ erfüllt in Kombination mit SpeLa die im Konzept des BLW und des 
SBV vorgegebenen Anforderungen betreffend Direktzahlungsberechtigung. 

 Zulassungsbedingungen: 

� Bewirtschafter/in eines Landwirtschaftsbetriebes 

� mind. 25 Jahre alt 

� nicht landwirtschaftlicher Berufsabschluss (EFZ, Attest, Matura) 

� mind. ein Jahr Berufserfahrung in einem direktzahlungsberechtigten Beruf 

 Zielpublikum: 

� Personen, welche neu einen Landwirtschaftsbetrieb führen und erstmals Direktzahlun-
gen des Bundes beantragen. Da Sie über eine ausserlandwirtschaftliche Grundbildung 
verfügen, müssen Sie eine landwirtschaftliche Weiterbildung absolvieren. 

� Personen, die schon heute einen landwirtschaftlichen Betrieb bewirtschaften, aber kei-
ne landwirtschaftliche Grundbildung abgeschlossen haben. Sie möchten in ihre persön-
liche Weiterbildung investieren, um den zunehmenden Anforderungen an die Ladwirt-
schaft und dem raueren Umfeld besser begegnen zu können. 

AUSBILDUNGSKONZEPT 
Die Spezialkurse Landwirtschaft sind modular aufgebaut und umfassen drei Fachbereiche. Jeder 
Fachbereich schliesst mit einem Qualifikationsschritt (regulärer Kursbesuch) ab. In den drei Fach-
bereichen Pflanzenbau, Tierhaltung und Agrarwirtschaft werden Themen der Produktionstechnik, 
Betriebswirtschaft, Agrarpolitik und weitere Stoffgebiete behandelt. 
 
Je nach Kurstypus (SpeLa oder SpeLa+) variieren die Anforderungen an die verschiedenen Themen 
bezüglich Tiefe und Intensität und werden entsprechend unterschiedlich gewichtet. Detaillierte An-
gaben zu den Inhalten und deren Gewichtung entnehmen Sie dem nachfolgenden Kapitel und den 
Lehrplänen der einzelnen Fachbereiche. 
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LEHRPLAN 
Selbststudium (optional) 
- Teilnehmende erwerben ausgewählte Lehrbücher und Skripte zur Aneignung von Grundlagen-

wissen aus den Bereichen Pflanzenbau, Tierhaltung und Agrarwirtschaft. 

Lehrveranstaltungen 
- Die detaillierten Lernziele der einzelnen Inhaltsbereiche orientieren sich am Lehrplan für die Be-

rufslehre des Landwirts bzw. der Landwirtin. Dieser gilt als Grundlage des Lehrganges und wird 
von den Dozierenden bei der Vorbereitung der Lektionen konsultiert. Damit es zu möglichst keinen 
Stoffüberschneidungen kommt, halten sich die dozierenden strikte an die vorgegebenen Inhalte. 

- die während den Lehrveranstaltungen vermittelten Inhalte sind wie folgt gewichtet (Anpassungen 
sind nicht ausgeschlossen): 

 
Fachbereich Pflanzenbau (PB) 

SpeLa: Grundlagen 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Bodenkunde  
Grundlagen, Bodenarten, Bodenbiologie, Bodenbeurtei-
lung, Bodenpflege, Bodenschutz Bodenbestandteile, Bo-
denstruktur, Bodenbearbeitung, Bodenfruchtbarkeit  

2 7 (6 - 8) 

Pflanzenernäh-
rung u. Düngung 

Grundlagen: Wachstumsfaktoren, Pflanzennährstoffe, Bo-
denanalysen, Stoffflüsse, Hofdüngerbewirtschaftung, Er-
gänzungsdüngung, Düngung und Umwelt 

3 9 - 12 

Pflanzenschutz 
Grundlagen: Krankheiten / Schädlinge / Nützlinge, Un-
krautregulierung, Vorbeugender Pflanzenschutz, direkter 
Pflanzenschutz, Anwendungs- und Umweltvorschriften 

2 7 (6 - 8) 

Ackerbau 

Getreide, Mais, Fruchtfolge, Ansprüche der Kulturen an 
Boden und Klima, Saatgut, Sorten, Saat / Pflanzung, Dün-
gung, Krankheiten / Nützlinge / Schädlinge, Unkrautregu-
lierung, Ernte - Lagerung - Vermarktung, Versuchsbesich-
tigung 

2 7 (6 - 8) 

Futterbau 

Weidesysteme, Bedeutung, Botanische Zusammenset-
zung, Pflanzenkenntnisse, Nutzung der Wiesen, Düngung 
der Wiesen, Wiesenpflege, Schädlings- und Unkrautregu-
lierung, Kunstwiesen, Ackerfutterbau, Futterkonservierung 

4 12 - 16 

Natur und Umwelt Ökologischer Leistungsausweis, Ökoqualität und Ökopro-
gramme, Boden- und Gewässerschutz 

2 7 (6 - 8) 

Maschinenkunde, 
Anbautechnik Mechanisierung im Pflanzenbau 2 7 (6 - 8) 
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Biolandbau Grundlagen Biolandbau, ausgewählte Themen 1 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 18 60 
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Fachbereich Pflanzenbau (PB) 

SpeLa: Grundlagen (Fortsetzung) 
Biologischer 
Landbau 

Spezielles im Bio-Pflanzenbau, ausgewählte Themen aus 
dem Bereich Pflanzenbau 

1 3 - 4 

Rebbau Ausgewählte Themen Rebbau 1 3 - 4 

Gemüse- und 
Beerenbau Ausgewählte Themen Gemüse- und Beerenbau 1 3 - 4 
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Obstbau Ausgewählte Themen Obstbau 1 3 - 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Wahl-Pflichtfächern 4 14 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa     22     74 

 
 
SpeLa+: Vertiefung 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Einführung  
SpeLa+ 

Einführung schriftliche Arbeit, Betriebsaufzeichnungen, In-
fos Qualifikationsverfahren QV (Schlussprüfung);  
Direktzahlungen, Agrardaten 

1 3 - 4 

Pflanzenschutz 
Anwendungs- und Umweltvorschriften, Lagerung von 
Pflanzenschutzmitteln, Pflanzenschutz und Ökologie, Ak-
tuelles aus dem Pflanzenschutz 

1 3 - 4 

ÖLN - Kontrolle Inhalte, Vorgehen, Sanktionen 1 3 - 4 

ÖLN Feldkalender 1 3 - 4 
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Ackerbau 
Fruchtfolge, Bodenschutz, ökolog. Ausgleich, Anbau und 
Pflege der Ökoflächen, ausgewählte Themen aus Acker-
bau und Düngung 

1 3 - 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 5 18 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa+ 27 92 
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LEHRPLAN 

Fachbereich Tierhaltung (TH) 

SpeLa: Grundlagen 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Entwicklung /  
Bedeutung der 
Nutztiere 

Stellenwert der Nutztierhaltung, Domestikation, Rassen, 
Vererbung der Merkmale 

1 3 - 4 

Züchtung 
Erbgut und Umwelt, Vererbung der Merkmale, Züchtung 
(Erblichkeit, Selektion, Zuchtziele), Zuchtmethoden, Hilfs-
mittel der Züchtung 

1 3 - 4 

Tierbeurteilung Exterieurbeurteilung beim Milchvieh, Taxation von 
Schlachtvieh 

1 3 - 4 

Milchproduktion: Milchrassen und Leistungsprofile, Milch-
leistung, Leistungsprüfung und -Auswertung, Einflüsse auf 
Milchleistung, Management, Melkbarkeit, Fruchtbarkeit 

2 7 (6 - 8) 

Mutterkuhhaltung: Fleischrassen und Leistungsprofile, 
Leistungseigenschaften, Einflüsse auf die Leistung, Pro-
duktionssysteme, Vermarktung 

1 3 - 4 Rindviehhaltung 

Aufzucht und Mast: Kälber- und Jungviehaufzucht, Fütte-
rung und Aufzuchtintensität, Wirtschaftlichkeit und Markt, 
Kälbermast, Grossviehmast 

1 3 - 4 

Markt und Politik Milch- und Fleischproduktionssystem in der Schweiz, 
Milchmarkt und Fleischmarkt 

1 3 - 4 

Schweine-, Pferde- 
und Schafhaltung Grundlagen, Züchtung und Haltung 3 9 - 12 

Bienenhaltung Wissenswertes über die Bienenhaltung 1 3 - 4 

Klauenpflege theoretische Grundlagen und praktische Anwendung der 
Klauenpflege 

1 3 - 4 

Tiergesundheit Gesundheit erhalten, Krankheiten vorbeugen, Krankheits-
übertragung, spezifische Gesundheitsprobleme 

2 7 (6 - 8) 

Fütterung 

Verdauungssysteme und spezielle Anforderungen an die 
Fütterung, Nährstoffe und ihre Funktionen, Bewertung der 
Futtermittel, Futtermittel und Qualität, bedarfsgerechte Füt-
terung, fütterungsbedingte Störungen 

3 9 - 12 
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Rindviehställe ganztägige Exkursion kostengünstige Rindviehställe anrechenbar als 
ein Block 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 18 60 
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Fachbereich Tierhaltung (TH) 
 

Schweinehaltung II Züchtung und Haltung  1 3 - 4 

Pferdehaltung II Züchtung und Haltung 1 3 - 4 

Schafhaltung II Züchtung und Haltung 1 3 - 4 W
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Geflügelhaltung Züchtung und Haltung 1 3 - 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Wahl-Pflichtfächern 4 14 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa 22 74 

 
 
SpeLa+: Vertiefung 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Tierhaltungs-
systeme 

RAUS / BTS, Aufzeichnungen, Management, Weide-
systeme, Zäune 

1 3 - 4 

Tierschutz und 
Stallbau 

Artgerechte Tierhaltung, Tierschutz und Anforderungen der 
Tiere, mögliche Baulösungen 

1 3 - 4 

Tierhaltung Tierverkehrsdatenbank TVD, Grundsätzliches, Umgang mit 
der TVD, Übung am PC 

1 3 - 4 

Tierschutz im  
Alltag 

Vorschriften, Tierpflege, qualifizierter Tierschutz, Eingriff 
am Tier, Tiertransporte 

1 3 - 4 
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Aufzeichnungen + Auslaufjournal, Behandlungsjournal, Medikamenten-
inventar 

1 3 - 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 5 18 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa+ 27 92 
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LEHRPLAN 

Fachbereich Agrarwirtschaft (AW) 

SpeLa: Grundlagen 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Grundlagen der 
landw. Produktion 

Programm Übersicht, Zielbekanntgabe, Betriebswirtschaft-
liche Grundkenntnisse 

1 3 - 4 

Organisationen / 
Agrarstruktur /  
Agrarpolitik 

Organisationswesen der CH-Landwirtschaft kennen, Bau-
ernverbände und deren Ziele kennen, Ziele, Aufbau und 
Inhalt der AP kennen, Multifunktionalität beschreiben, För-
derungs- und Schutzmassnahmen kennen, Agrarstrukturen 
der CH kennen und beurteilen 

2 7 (6 - 8) 

Markt / Marketing Agrarmärkte kennen, Grundlagen des Marketings, Label-
produktion beschreiben, Regionale Vermarktung 

2 7 (6 - 8) 

Versicherungen Landw. Versicherungswesen 1 3 - 4 

Rechnungswesen / 
Steuern  

Inventar / Bewertung / Bilanz erarbeiten, Kassabuch und 
Kontenführung, Erfolgsrechnung beschreiben 
Steuerkenntnisse erlangen 

2 7 (6 - 8) 

Mechanisierung 

Kosten der Mechanisierung kennen und rechnen, Kosten-
einsparpotentiale erkennen, Kooperationen im Maschinen-
bereich kennen und evaluieren, Massnahmen der Unfall-
verhütung kennen 

1 3 - 4 

ÖLN Management 

Gesamtbetriebliche Aufzeichnungspflicht kennen und erar-
beiten, TVD nutzen, Anlaufstellen kennen, Werkzeuge zur 
Berechnung der Direktzahlungen / Beiträge / Standardar-
beitskräfte kennen 

1 3 - 4 

Rechtsgrundlagen Wichtige Bestimmungen des Pacht-, Boden- und bäuerli-
chen Erbrechts kennen, Verträge kennen, Hofübergabe 

1 3 - 4 

Fremdfinanzierung Finanzierungsquellen kennen, deren Vor- und Nachteile 
prüfen, Finanzplan 

1 3 - 4 

Arbeitswirtschaft Begriffe kennen, AK-Bilanz erstellen, Hilfsmittel zur Ar-
beitsplanung kennen lernen 

2 7 (6 - 8) 

Erfolg und  
Wirtschaftlichkeit 

Einfache Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Definition,  
Berechnungsgrundlage des betriebswirtschaftlichen Erfolgs 

2 7 (6 - 8) 
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Landwirtschaft-
liches Bauen 

Bauvorschriften (Tier- und Gewässerschutz), aktuelle 
Trends, einfache Baupläne, Gebäude und Stallsysteme 
kennen 

2 7 (6 - 8) 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 18 60 
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Fachbereich Agrarwirtschaft (AW) 
 

Raumplanung Auswirkungen auf Umwelt und Landnutzung kennen 1 3 - 4 

Landwirtschaft-
liches Wissen 

Ausbildungssystem Landwirtschaft, Weiterbildungsmög-
lichkeiten und -methoden, Quellen landw. Wissen 

1 3 - 4 

Internationale  
Beziehungen 

EU, Freihandelsverträge, Welthandelsorganisation WTO, 
weitere internationale Organisationen, Auswirkungen auf 
CH-Landwirtschaft 

1 3 - 4 
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Spezielle  
Betriebszweige Exkursion um Thema nach Wahl vor Ort zu besichtigen 1 3 - 4 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Wahl-Pflichtfächern 4 14 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa 22 74 

 
 
SpeLa+: Vertiefung 

Themenkreis Inhaltsbereiche Anz. 
Blöcke 

Anz. 
Lekt. 

Schlussprüfung Informationen betr. Organisation, Vorgehen, Bewertung, 
Termine, Abgabe Betriebsordner 

1 3 - 4 

Direktzahlungen 
Berechnung DZ, Interpretation und Optimierung, Kontrolle, 
Rekurse, Neuerungen, Anmeldung, Gesuchstellung ÖLN, 
BIO, RAUS / BTS 

2 7 (6 - 8) 
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Betriebsführung Unternehmen und Umfeld kritisch betrachten, Zukunfts-
visionen ausarbeiten 

2 7 (6 - 8) 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus den Pflichtfächern 5 18 

Total Lektionen / Unterrichtsblöcke aus dem Kurs SpeLa+ 27 92 
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ABSCHLÜSSE 

SpeLa 

Kursbestätigung: Der Spezialkurs Landwirtschaft besteht aus den drei Einzelmodulen "Pflanzen-
bau", "Tierhaltung" und "Agrarwirtschaft". Es besteht aber auch die Möglichkeit 
einzelne Fachbereiche nach Wunsch zu besuchen. Jedes regulär besuchte 
Modul wird mit einer Kursbestätigung bescheinigt. 

 
Für den erfolgreichen Abschluss müssen mind. 85% der Pflichtfächer (15 Unterrichtsblöcke) und 
mind. 50% der Wahl-Pflichtfächer (2 Unterrichtsblöcke) des entsprechenden Fachbereichs besucht 
werden. Für den Vollabschluss müssen alle drei Bestätigungen erlangt werden. 
 
 

SpeLa+ 
Für den erfolgreichen Abschluss des erweiterten Spezialkurses Landwirtschaft (SpeLa+) muss der 
SpeLa-Lehrgang absolviert und die Pflichtfächer des SpeLa+-Lehrganges besucht werden. 
Zudem muss eine selbstständige Vertiefungsarbeit (SVA) in Anlehnung an den selber geführten 
Landwirtschaftsbetrieb abgefasst werden. Die Arbeit umfasst in etwa 60 Lektionen. Ein individueller 
Betriebsordner wird abgeben. 
Nach Beendigung des Kurses wird im Rahmen eines Qualifikationsverfahrens geprüft, ob die Prüf-
kandidatin / der Prüfkandidat den vermittelten Stoff in die Praxis umzusetzen vermag. Die Prüfung 
kann erst nach erfolgtem erstem Praxisjahr abgelegt werden. 
Dabei müssen die Prüfkandidatin / der Prüfkandidat belegen, dass sie die Vorschriften des ÖLN und 
der artgerechten Tierhaltung des eigenen Betriebes verstehen, interpretieren und umsetzen kön-
nen. Werden die gültigen Qualifikationsanforderungen sowie die gültige Absenzenregelung des 
Spezialkurses Landwirtschaft SpeLa+ erfüllt, erhält die Absolventin, der Absolvent einen Kursaus-
weis. Es wird kein Titel vergeben. 
 
Der SpeLa+-Lehrgang erfüllt die Mindestanforderungen wie sie laut der Direktzahlungsverordnung 
des Bundes (DZV) vorgegeben sind. Mit dem erfolgreichen Abschluss dieser Weiterbildung ist der 
Absolvent bzw. die Absolventin berechtigt entsprechende Direktzahlungen geltend zu machen. 
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ORGANISATORISCHES 
Unterrichtstage 
Der Kurs findet am LZ Ebenrain und am BZ Wallierhof statt (siehe Stundenplan). Der Unterricht wird 
wöchentlich, jeweils am Donnerstagabend (19.00 - 21.30 Uhr) und am Samstagvormittag (08.30 - 
12.00 Uhr) erteilt. Der Vertiefungskurs (SpeLa+) findet Montagabend (19.00 - 21.30 Uhr) und am 
Samstagnachmittag (13.15 - 16.45 Uhr) statt. Vereinzelt sind ganztägige Exkursionen vorgesehen. 
Der Zeitplan berücksichtigt weitgehend die offiziellen Schulferien. 
 

Kosten 
Basisteile (PB, TH, AW) je Fr. 600.-  

Vertiefungen (PB, TH, AW) je Fr. 160.-  

Zusätzliche Kosten für Material, Lehrmittel und Exkursionen nach Aufwand 

 
Die Kosten für das Qualifikationsverfahren sind in dieser Zusammenstellung nicht enthalten. 
 

Versicherung 
Eine Unfallversicherung während des Kurses ist Sache der Teilnehmenden. 
 

Dozierende 
Der Unterricht wird durch Dozierende des Landw. Zentrums Ebenrain und des Bildungszentrum 
Wallierhof sowie ausgewählte Fachleute mit Praxiserfahrung im Landwirtschaftssektor erteilt. 
 

Anmeldung, Kursgebühr und Auskünfte 

Ihre Anmeldungen für die jeweiligen Fachbereiche nehmen wir gerne entgegen. Aus Qualitäts- und 
Platzgründen werden je Fachbereich maximal 24 Personen zugelassen. Die Kursplätze werden in 
der chronologischen Reihenfolge (Eingangsstempel) der eingehenden Kursanmeldungen vergeben. 
Ein frühzeitiges Anmelden wird deshalb empfohlen. Ein Anmeldeformular liegt bei. 

Kursgebühr:  Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie eine provisorische Anmeldebestätigung.  

Um den SpeLa / SpeLa+ - Kurs verlässlich planen zu können sowie aufgrund der 
grossen Nachfrage und um eine Verbindlichkeit eines Kursbesuches zu schaffen, 
sind wir gezwungen, eine Vorauszahlung der Hälfte der Kurskosten (Fr. 300.--) zu 
verlangen.  

Mit dem Eingang der Zahlung von Fr. 300.-- wird Ihre Anmeldung definitiv erfasst. 
Der Betrag muss spätestens sechs Wochen vor Kursbeginn des jeweiligen Fachbe-
reiches bei uns eingetroffen sein. Ist dies nicht der Fall, so wird der Kursplatz freige-
geben und anderweitig besetzt.  

Wenn Sie bis vier Wochen (Eingang LZE) vor Kursbeginn Ihre Kursteilnahme absa-
gen, wird Ihnen der bereits einbezahlte Betrag vollumfänglich rückerstattet. 
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Erfolgt Ihre Abmeldung nach der erwähnten Frist oder nach Kursbeginn oder Sie 
bleiben dem Kurs entschuldigt oder unentschuldigt abwesend, so kann der einbe-
zahlte Betrag nicht rückerstattet werden. Das restliche Kursgeld mit den zusätzlichen 
Kosten für Material, Lehrmittel und Exkursionen wird am Ende des Kurses in Rech-
nung gestellt. Allfällige Absenzen können nicht berücksichtigt werden. 

 

Hinweis: Die Kursverantwortlichen behalten sich das Recht vor, bei zu wenig Anmeldungen den 
gesamten Kurs oder einzelne Fachbereiche abzusagen. Einen Monat vor Kursbeginn 
erhalten Sie Bescheid, ob der Kurs durchgeführt werden kann oder nicht. Benötigen Sie 
eher Informationen über eine allfällige Durchführung, wenden Sie sich bitte direkt an die 
Kursverantwortung. 

 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen  
 
Katja Hinterberger  
LZ Ebenrain, Spezialkurs Landwirtschaft  
Ebenrainweg 27  
4450 Sissach  
 
Tel. 061 552 21 56  
 
E-mail: katja.hinterberger@bl.ch  
www.ebenrain.ch 


